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vorwort bürgermeister

Liebe Mitterdorferinnen 
und Mitterdorfer!

Auf Gemeindeebene laufen viele Vorbereitun-
gen, um dann wenn es die Wettersituation zu-
lässt alle schon angekündigten Projekte ehest-
möglich starten zu können. Über die diversen 
Umsetzungstermine werde ich laufend in den 
folgenden Gemeindenachrichten informieren.

Die Umstellung der Restmüllabfuhr von Säcken 
auf Restmülltonne ist abgeschlossen und nach 
den ersten Entsorgungsterminen wird sich zeigen 
ob noch diverse Nachbesserungen erforderlich 
sind. Bei der ersten Haussammlung der gelben 
Säcke wurde von zahlreichen Bürger/Innen der 
Sack noch zur alten Sammelstelle gebracht. Dies 
bitte ich in Zukunft zu unterlassen, außer es 
wurde Aufgrund einer unmöglichen Abfuhrmög-
lichkeit infolge Zufahrtproblems des Sammel-
wagens so ein Abstellplatz vereinbart. Auch das 
Problem das zahlreiche Säcke überhaupt nicht 
abgeholt wurden ist mit dem Entsorger bespro-
chen worden und sollte in Zukunft nicht mehr 
passieren. Hier möchte ich mich für entstandene 
Unannehmlichkeiten entschuldigen. Nachdem 
der Fasching heuer bereits am 13. Februar mit 
dem Faschingsdienstag ein sehr frühes Ende fin-
det, hoffe ich trotzdem, dass Sie genügend Gele-
genheit hatten ihn auch ein wenig zu feiern.
Ein besonderes Highlight in unserer Gemeinde 
war wieder der Gemeindeball wo ich mich beim 

Organisationsteam aus der KG Obergreith sehr 
herzlich für die tolle Vorbereitung und bei den 
zahlreichen Besuchern für ihren Beitrag zum 
Gelingen dieses Balls bedanken möchte. Für die 
Fastenzeit vom 14. Februar bis zum 29. März gibt 
es wieder die Möglichkeit uns bewusst Verzichte 
aufzuerlegen. Möge es uns gelingen auf Bedürf-
nisse die uns nicht gut tun zu verzichten und 
durch spirituelle Impulse Wege zu finden, die uns 
wieder zu unserer inneren Quelle führen.
Herzlichst, Ihr (Euer) Bürgermeister
Franz Kreimer

Wohnung 
zu vermieten

Haus zu vermieten

Wohnung zu vermieten!
Wohnung in Oberdorf zu vermieten.

Tel: 0676/43 81 148

Neu renovierter Bungalow 100 m² 
Wohnfläche mit Garten in Obergreith 

zu vermieten. Preis auf Anfrage.
Tel: 0664/555 10 19

gesucht
Suche Person mit Erfahrung für die Bearbei-
tung unseres (Gemüse-) Gartens. 
Flexible Arbeitszeiten nach Absprache. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
Tel: 0699/190 88 527

Suche für 4 Stunden pro Woche eine 
Haushaltshilfe.

Tel: 0664 / 414 77 66 

Der USV Mitterdorf sucht eine 
Reinigungskraft für die Kabinen und Kantine.
Anfragen unter Kreimer Markus

Tel: 0664/64 30 113
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Neues aus dem Kindergarten

war  das Projektthema im Kindergarten zur Fa-
schingszeit. Die Kinder entwickelten sich zu rich-
tigen „Mittelalter – Ritter“ Experten. Sie erfuhren 
vieles über die Bauweise und das Leben in einer 
Burg, wer dort alles gewohnt hat, und welche Bräu-
che, Sitten und Lebensgewohnheiten damals üblich 
waren.

Mit viel Eifer wurde gewerkt und gemalt, und der 
Kindergarten in eine Ritterburg verwandelt. Zum 
Abschluss des Projektes gab es ein „Ritterfest“ bei 
dem die Kinder ihre selbstgebastelten Kostüme  zur 
Schau stellten.

Die mutigen Ritter erhielten nach erfolgreicher 
Teilnahme am Turnier  eine Urkunde überreicht, 
und wurden zum Ehrenritter geschlagen. Die ge-
schickten Burgfräulein wurden mit  einem besonde-
ren Orden geehrt.

Nach der festlichen Tafelrunde (Jause) bildete die 
Aufführung eines richtigen Marionettentheaters, 
mit dem Stück: „Ein Königreich für einen Drachen“ 
den krönenden Abschluss des Projektes.

„Ritter, Burgen, Drachen und Prinzessinnen“ 
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Arbeitnehmerveranlagung 2018

Allen Bewohnern unserer Gemeinde, die noch keine Arbeitnehmerveranlagung für die 
Jahre 2013 – 2017 gemacht haben, helfen wir an diesem Nachmittag und Abend, kos-
tenfrei sich ihr Geld vom Finanzamt zurückzuholen.
Folgende Unterlagen werden benötigt:

SONDERAUSGABEN:
Versicherungsbestätigungen oder Einzahlungsbelege der Versicherungen, Rückzahlungs-
belege für Kredite oder Rechnungen für Wohnraumschaffung  bzw.-sanierung, Zahlungs-
beleg für Kirchensteuer und Spenden an gemeinnützige Organisationen.

WERBUNGSKOSTEN:
Aus- und Weiterbildungskosten, Berufsausbildungskosten für Kinder (Berufsschule bzw. Stu-
dium), Kosten für Arbeitsmittel, Reisekosten, die nicht von der Firma bezahlt werden, etc.

AUßERGEWÖHNLICHE BELASTUNGEN:
Nachweise über Krankheitskosten, Zahnersatzkosten, Sehbehelfe sowie Behinderten-
ausweise bitte mitbringen.

KINDERFREIBETRAG:
SV-Nummern und Geburtsdaten von Kindern, für die Familienbeihilfe gewährt wird

Jeder der einen Finanz-Online Zugang hat, bitte den Zugangscode mitbringen. Auch 
wenn kein Zugangscode vorhanden ist, ist es kein Problem. Wenn alle Unterlagen voll-
ständig sind, können wir den Steuerausgleich an Ort und Stelle erledigen. Sie ersparen 
sich dadurch den Weg zum Finanzamt.

Als Ansprechpartner und zur Unterstützung an diesem Aktionstag sind dabei:

Lucia Steinbauer –	L eitende Angestellte in einer Steuerberatungskanzlei
Büromitarbeiter – 	 der Gemeinde

Es zahlt sich aus! 
Alle (auch Lehrlinge und Dienstnehmer die keine Lohnsteuer bezahlen sowie Pensionisten 
die auch geringe Pensionen beziehen – Ausnahme: Pensionsbezieher mit Ausgleichszula-
ge) haben die Möglichkeit, eine Gutschrift über die Arbeitnehmerveranlagung zu erhalten.
Auch Bauern, die pauschaliert sind und keine Lohnsteuer bezahlen, aber Kinder haben, 
für die Familienbeihilfe gewährt wird, erhalten zumindest den Alleinverdiener Absetzbe-
trag zurück.

Bitte unbedingt mit der Gemeinde Mitterdorf / R. einen Termin vereinbaren 03178 / 5150

Öffnungszeiten:
Mo., Di., und Fr. von 07:30 bis 12:00 Uhr | Donnerstag von 17:00 bis 19:00 Uhr

Machen Sie mit  –  wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holen Sie sich Ihr Geld vom Finanzamt zurück

Donnerstag, dem 15. März
von 15:00 - 20:00 Uhr

Gemeindeamt Mitterdorf / Raab
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BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 8160 WEIZ - Gesundheitsreferat

Impfzeiten im Sanitätsreferat der BH Weiz :
Dienstag  und  Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 

Nachmittagsimpftermine:
 (erster Dienstag des Monats)

Di. 03. April 2018  von  13.30 – 15.00 Uhr
Di. 08. Mai  2018  von  13.30 – 15.00 Uhr
Di. 05. Juni 2018   von  13.30 – 15.00 Uhr

Impfkostenbeitrag: 

Erwachsene	                                                     € 22,00
Kinder/Jugendl. (bis zum voll. 16. Lebensjahr)     € 21,00

Telefonische Anfragen   03172 / 600 – 252 (od. 251)

ZECKENSCHUTZIMPFAKTION

06. Februar  –  13. Juli  2018

zeckenschutzimpfung
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gemeindeball 2018

Unter dem Motto „Moderne trifft Tradition“ bot 
unser 13. Gemeindeball viele attraktive Höhe-
punkte. Mit Schuhplattln der Bärntalplattler und 
Rock´n Roll Akrobatik, einer  Mitternachtseinla-
ge mit im dunklen leuchtenden, tanzenden „Me-
xikanischen Hühnern“,  einem Schätzspiel über 
das Gesamtalter aller Obergreihter und einem 
Kurzauftritt des Trios „Die Mitterdorfer“ hat die 
Ortsgemeinschaft von Obergreith, die heuer den 
Ball ausrichtete, ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. 

Dank der mustergültigen Organisation vom Gün-
ter Hohenwarter und seinem Team, die auch vom 
prominenten Stadionplatzsprecher von Sturm 
Graz, „Luki“ Krentl, der die Preisverleihung des 
Schätzspiels moderierte. Gemeinsam  überreich-
te er mit Günter Hohenwarter die Hauptpreise 

„Moderne trifft Tradition“ beim 13. Mitterdorfer Gemeindeball

an Resi Kreimer, Bernd Buchgraber und Sylvia 
Krentl, die dem errechneten Gesamtalter aller 
Obergreither mit  8.441 Jahren am nächsten ge-
kommenen waren. 
Unter den vielen  vielen Ballbesuchern, die im 
Gemeindesaal und in der Bar die Ballnacht ge-
nossen, waren auch  Bürgermeister Franz Krei-
mer, Vizebürgermeister Christian Lammer und 
der Gemeindekassier Walter Ederer. Für den 
creativ gestalteten  Blumenschmuck sorgte Hele-
ne Gangl von der Dorfblume. 

Die Mürztaler Band „Steirerwind“  und nach Mit-
ternacht der Auftritt des Obergreither Musikertrios 
„Die Mitterdorfer “,  die ihre neueste Single-CD 
mit „Diese Nacht ist nur zum Feiern g´macht“ prä-
sentierten, sorgten für Stimmung auf dem Tanzpar-
kett und in der Bar  „DJ Heli“.               Herwig Heran

Fotos: Herwig Heran

Impressum: Herausgeber, Verleger und Eigentümer: Gemeinde Mitterdorf an der Raab, Mitterdorf 5, 8181 Mitter-
dorf an der Raab, Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Kreimer, Redaktion und Anzeigenannahme: 
Tel.: 03178/ 51 50, Fax: 03178/51 50 - 4, Produktion: www.matelier.at
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gemeindeeisschieSSen

66 Mannschaften beteiligten sich in der vergan-
genen Woche mit 262 Eisschützinnen und Eis-
schschützen am bereits zum 18. Mal ausgetrage-
nen Gemeindeeischießen von Mitterdorf an der 
Raab. Auf der Anlage des ESV Greith in Rosen-
berg wurden auf den vier Bahnen an sechs Aben-
den, in spannenden Wettkämpfen, die besten 
Mannschaften für das Finalschießen am Sonntag 
ermittelt. Am Sonntag Abend stand die Mann-
schaft der „Gemeindebauern“ mit Helmut und 
Peter Schwab, mit Christian und Willi Lammer 
und Franz Unger als Sieger fest, die den Wan-
derpokal überreicht bekamen. Die weiteren Plät-
ze belegten die Mannschaft „Gasthaus Wagner 
Gutmann“ mit Sepp Wagner, Herbert und Robert 

Gemeindebauern siegten beim 18. Mitterdorfer Gemeindeeisschießen

Rechling und Werner Schweiger und die „Un-
tergreither Jugend“ mit David und Florian Unger 
sowie Patrick und Thomas Glaser. Die Siegereh-
rung erfolgte im Gansrieglhof duch den Gemein-
dekassier Walter Ederer und durch den Obmann 
Karl Floiss, der mit seiem Team das Gemeinde-
eisschießen wieder bestens organisiert hat. 

Nicht nur Pokale wurden überreicht sondern es 
gab auch wieder feinstes, selbst geräuchertes Ge-
selchtes von drei selbst geschlachteten Schwei-
nen und viele Sachspenden für die teilnehmen-
den Mannschaften. Gefeiert wurde danach noch 
bei einem geselligen Beisammensein bis in den 
späten Abend. 			                Herwig Heran

Die drei erfogreichsten Mannschaften - von links GH Gutmann-Wagner, Gemeindebauern und Untergreither Jugend -
 mit Obmann Karl Floiss (rechts) und Walter Ederer (links)

Fotos: Herwig Heran
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Klimatipp
Gütesiegel im Überblick

Es gibt unzählige Gütesiegel und 
Markenzeichen für Lebensmittel. 
Doch auf welche von ihnen kön-
nen Sie sich wirklich verlassen und 
was sagen sie aus? Hier finden Sie 
einen Überblick über die wichtigs-
ten Gütesiegel.

• EU Bio-Siegel 
Produkte mit diesem Siegel 
entsprechen den EU-Bio-Ver-
ordnungen. Alle vorverpack-
ten Biolebensmittel müssen 
mit diesem EU-Bio-Siegel ge-
kennzeichnet sein. Zusätzlich 
muss unter der Codenummer 
der Kontrollstelle die geogra-
phische Herkunft angegeben 
werden.

• AMA-Biozeichen 
Produkte mit dieser Kenn-
zeichnung erfüllen die 
Anforderungen der EU-Bio-
Verordnungen sowie der Bio-
Richtlinien von  Österreich. 
Die Rohstoffe müssen nach-
vollziehbar zu 100 Prozent 
aus Österreich  sein und hier 
verarbeitet werden.

• Fair Trade Siegel 
Dieses Siegel kennzeichnet Le-
bensmittel aus fairem Handel, 

welche  unter gerechten Le-
bens- und Arbeitsbedingungen 
aber auch umweltverträglich 
hergestellt wurden. Kriterien 
sind z.B. faire Bezahlung 
und Verbot von Kinder- und 
Zwangsarbeit. Die Angaben 
und Einhaltung der Kriterien 
werden jährlich kontrolliert. 

Neben diesen drei Gütesiegeln gibt 
es noch zahlreiche andere Biosie-
gel. Grundsätzlich gilt aber, dass 
sämtliche Bio-Produkte zumindest 
mit dem EU-Bio-Siegel (grünes 
Blatt) verpflichtend gekennzeich-
net sind.

Mehr unter www.ich-tus.at

Tipp: Achten Sie beim Einkaufen auf die entsprechenden Gütesiegel.
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...und 
achte beim 
Einkaufen auf 
Gütesiegel!
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Tischreservierung 
erbeten! 

Unter 0664/307 17 77

Genießen Sie unsere Qualitätsweine 2017
mit einem 6-gängigen Spezialitätenmenü
vom Partyservice Albine u. Peter Loder-Taucher.

Beginn der Veranstaltung 19 Uhr.
Der Gansrieglhof ist ab 18 Uhr geöffnet.
Webseite: www.gansrieglhof.at
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19.00

r
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NICHT-
SCHWIMMER!

www.klobal.at

DAS WC IST 
KEIN MISTKÜBEL.

Jeder Mensch produziert täglich 
bis zu 120 Liter Abwasser:

- beim Waschen und Zähneputzen, 
  beim Duschen und Baden 
- im WC 
- beim Wäschewaschen 
- beim Geschirr-Abwaschen, 
 mit dem Geschirrspüler usw. 

• Das von uns produzierte Abwasser muss über 
Kanäle in eine Kläranlage abgeleitet und dort 
gereinigt werden.

• Ohne diese Reinigung würden unsere Seen und 
Flüsse sowie das Grundwaser bzw. die Wasserquellen 
verunreinigt und wir hätten kein sauberes Trinkwasser.

• Allein in der Steiermark wurden in den letzten 50 Jahren 
über 12.000 Kilometer Kanäle und viele hundert große und 
kleine Kläranlagen  gebaut. Die Errichtung dieser Anlagen 
kostete mehr als 4 Milliarden Euro.

• Anstatt in den Müllkübel werden viele Sachen sehr sorglos 
in das WC geworfen und über den Kanal „entsorgt“. In der 
Steiermark fallen dadurch jährlich an:

 rund 6.500 Tonnen Rechengut,
 das sind etwa  650 LKW–Ladungen,
 circa 5.300 Tonnen Kanalräumgut,
 das sind  nochmals 530 LKW–Ladungen.

• Dadurch fallen nicht notwendige Mehrkosten an Kanal-
gebühren zwischen 6 bis 12 Millionen Euro an.

• Mit der Aktion „Denk KLObal, schütz den Kanal“ sollen alle 
Steirerinnen und Steirer darüber informiert werden.

• Gleichzeitig sollen sie dazu angehalten werden, 
das WC nicht als „billige Müllentsorgung“ zu verwenden, 

denn
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GEMEINDEAMT MITTERDORF a. d. RAAB
e-mail: gde@mitterdorf-raab.steiermark.at

8181 Mitterdorf a. d. Raab Nr. 5  Bezirk Weiz  Telefon: 03178/5150 Fax DW 4

Ermächtigung

Ermächtigung zum Einzug von Abgaben durch Lastschriften	 SEPA Mandat

Ich ermächtige/Wir ermächtigen untenstehenden Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/
unserem Konto mittels SEPA Lastschriften einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser 
Kreditinstitut an, die von untenstehenden Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen 
SEPA Lastschriften einzulösen.

Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Diese Ermächtigung gilt erst ab der nächsten Lastschrift.

Wiederkehrende Zahlung

Zahlungsempfänger

Creditor ID: AT19ZZZ00000029761

Gemeindeamt Mitterdorf an der Raab

Mitterdorf an der Raab Nr.: 5

8181 Mitterdorf an der Raab

Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen

Die ausgefüllte Einzugsermächtigung für Lastschriften senden Sie uns per Fax, per Post oder unterfertigt und 
eingescannt per E-Mail. Sie können die Einzugsermächtigung natürlich auch persönlich zu den Bürostunden 
abgeben. Eine Information Ihrer kontoführenden Bank ist nicht notwendig.

Unterschrift des KontozeichnungsberechtigtenOrt, Datum

BIC

IBAN
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FF Hohenkogl/Mitterdorf informiert
Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172/ 29 22

Herzlichen Dank für 
Ihre Spende

Im letzten Monat haben Sie im Rahmen unserer 
Kalenderaktion Besuch von unseren Kameraden/
Innen erhalten. Wir möchten uns nochmals bei 
allen Gönnern für die Spenden auf das herzlichs-
te bedanken! Mit diesen Einnahmen können wir 
auch weiterhin unsere Ausrüstung und Einsatzbe-
reitschaft verbessern. Leider hat sich heuer beim 
Kalender ein Fehler eingeschlichen. Es wurde vor 
dem Druck zwar das Layout wie jedes Jahr von 
uns kontrolliert, nicht jedoch der Kalender selbst. 
Beim Erstellen des Kalenders (wird automatisch 
aus einem EDV-Programm übernommen) wur-
de von unserem Lieferanten leider der Kalender 
falsch ausgewertet. Dafür möchten wir uns ent-
schuldigen und Ihnen versprechen, im nächsten 
Jahr auch dies zu kontrollieren!     

Der erste Einsatz im neuen Jahr ließ nicht lange 
auf sich warten. Bereits am 08.01.2018 mussten 
wir zu einem Verkehrsunfall auf die B72 ausrü-
cken. Auf Grund schneeglatter Fahrbahnen am 
Sonntag, dem 14.01.2018, herrschte auf den Stra-
ßen fast Ausnahmezustand. Um 17:38 Uhr wur-
den wir von der Landesleitzentrale Steiermark zur 
ersten Fahrzeugbergung am Karberg alarmiert. 
In weiterer Folge mussten dann zahlreiche PKWs 
und sogar ein LKW aus Straßengräben geborgen 
werden. Laut Anweisungen der Polizei musste 
die B72 zwischen Greith und Mitterdorf sowie 
die L362 zwischen Mitterdorf und St. Ruprecht/R. 
komplett gesperrt werden. Erst als alle Fahrzeug-
bergungen erledigt waren, konnte der Winter-
dienst mit der Schneeräumung beginnen und an-
schließend die Straßen wieder freigeben. Nach 
drei Stunden, in denen 22 Kameraden/Innen von 
uns im Einsatz waren, konnten wir ins Feuerwehr-
haus einrücken! 

Ebenso haben die Übungen für diverse Bewerbe 
im Jahr 2018 bereits begonnen. Zwei Gruppen 
unserer Wehr treten im Frühjahr bei Atemschutz-
leistungsbewerben an. Auch an der Branddienst-
leistungsprüfung sowie an Jugendbewerben wird 
im Rahmen der Aus- und Weiterbildung teilge-
nommen. Auf unserer Homepage unter www.ff-
hohenkogl.at finden Sie wie immer Informationen 
zu allen Tätigkeiten und Einsätzen. 
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